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compasscup  |  Beaufort

Schöner Lohn  
für viel Arbeit
Die Saison 2021 des compasscup fand erneut unter schwierigen 
Bedingungen statt – schliesslich konnte aber so viel gesegelt 
werden, wie selten zuvor.

 Tania Lienhard  |    Anja Stöckli

Was für ein Jahr! Vor allem zu Beginn der Saison 2021 schränkte 
die Pandemie den compasscup ein – und wiederum liessen sich 
die Veranstalter davon nicht die Laune verderben. Ganz nach 
dem Motto «Es gibt keine Probleme, sondern nur Lösungen» 
tüftelten die Verantwortlichen von Act zu Act an kreativen Ideen, 
um die Events auf die bestmögliche Art durchzuführen. So fand 
der Zürcher Frühlingspreis Act 1 statt, als aufgrund der BAG-
Regeln nur 15 Personen gleichzeitig an der Regatta teilnehmen 
durften. Entsprechend wurden die Skipper in sich nicht mi-
schende Gruppen eingeteilt. Und so gab es natürlich keinen 
Massenstart – wie normalerweise. Back to normal hiess es aber 
bereits ab Act 2 in Rapperswil – jedenfalls, was das gesegelte 
Format betraf. Dafür konnte nur an einem Tag regattiert wer-
den – aufgrund der kantonalen Bestimmungen in St. Gallen. Die 
weiteren Acts fanden – unter Einhaltung der Hygieneregeln – 
so normal wie möglich statt.

Hauchdünne Entscheidung
Das Team Burgerstein vom Regattapool Männedorf räumte zu 
Beginn mächtig ab und holte sich gleich die Siege der ersten 
fünf Acts. Lange sah es als der sichere Gesamtsieger aus. Doch 
Team Silvia vom Regattaverein Brunnen gelang es, bis vor dem 

letzten Act mit nur einem Wertungspunkt an die Führenden 
heranzukommen. Das versprach ein spannendes Finale! Es kam 
jedoch anders, als gedacht: Der Zürcher Herbstpreis fiel wegen 
zu wenig Wind aus der Gesamtwertung – Team Silvia hatte 
also keine Möglichkeit, den Gesamtsieg noch zu holen. Den 
dritten Rang 2021 sicherte sich Team Azzurra vom Segelclub 
Stäfa, knapp vor dem Vorjahressieger Team Hegibau vom 
Regattapool Männedorf. 

Die Nichtwertung von Act 8 war ein Wermutstropfen auf eine 
insgesamt sehr gelungene Saison. Denn aufgrund guter 
Windbedingungen konnten überdurchschnittliche viele Regatten 
gesegelt werden. Das war ein Grund zum Feiern – und zwar 
gleich nach dem Zürcher Herbstpreis. Da die traditionelle 
Jahresendparty auch 2021 aufgrund der Pandemie nicht statt-
finden wird, organisierten die Veranstalter des compasscup einen 
ausgedehnten Apéro auf dem Floss des Zürcher Yacht Club. Bei 
ausgelassener Stimmung und dem Revue-passieren-Lassen des 
Jahres zeigte sich ganz besonders, dass sich die vielen zusätzlichen 
Arbeitsstunden für die Organisation der Saison 2021 eindeutig 
gelohnt hatten.
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01  Am Ende gewann Team 
Burgerstein vom Regattapool 
Männedorf knapp. Den dritten 
Platz belegte Team Azzurra vom 
Segelclub Stäfa.

02  Ausgelassene Stimmung beim  
Apéro nach dem Herbstpreis.  
Auch Melanie Shaikh von der 
Hauptsponsorin compass24.ch  
war vor Ort.

03  Es war ein enger Zweikampf um  
den Gesamtsieg zwischen  
Team Burgerstein (links) und  
Team Silvia.
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